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Situation

• Vertrauensbruch
bei 20 Millionen betroffenen BA-Vorsorgern (Betriebsrentner), 
davon 6,5 Mio. Direktversicherte (mehrheitlich mit 100%iger 
Eigenleistung) durch die Politik

• Verletzung 
der Vertragsgrundlagen durch Rückgriff, verursacht anteilig den 
nachweislichen Fehlbetrag beim Lebensunterhalt in 
Rentnerhaushalten

• Ungleichbehandlung
zwischen Direktversicherten und Betriebsrentnern im 
Betriebsrentenfreibetragsgesetz durch unterschiedliche 
Ansprüche auf das Gesamtvolumen der Freibeträge 
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Ursache

• Torpedierung
der eigenverantwortlichen Altersvorsorge durch grob fahrlässige 
Formulierung und institutionelle Auslegung des § 229 
Sozialgesetzbuch V für ursprünglich beitragsfreie 
Direktversicherungen 

• Begrenzung
des Freibetrag Volumens für Direktversicherte durch 
Laufzeitfestlegung 120 Monate im GKV-
Betriebsrentenfreibetragsgesetz 

• Willkürliche 
Festlegung der Höhe des monatlichen Freibetrages ab 01.01.2020 
mit dem GKV-Betriebsrentenfreibetragsgesetz
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Forderung

• Förderung
eigenverantwortlicher Altersvorsorge derzeitiger und zukünftiger Generationen 
durch Novellierung des §229 SGB V 

• Pragmatische Umsetzung 
einer Entschädigungsregelung der bereits betroffenen Beitragszahler 
(Konjunkturprogramm Corona-Krise)

• Anhebung 
des monatlichen Freibetrages, mit nachfolgender am 
Lebenshaltungskostenindex orientierten Dynamik, im 
Betriebsrentenfreibetragsgesetz auf min. 500,00 € zur Entlastung des 
Lebensunterhalts der Rentner

• Gleichstellung
von Direktversicherten in der Auszahlungsphase durch Anpassung des Freibetrag 
Volumen auf das Niveau der Empfänger von Betriebsrenten 
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Umsetzungsempfehlung

• Rückbesinnung 
auf Realisierung des BGM-Referentenentwurfs vom 15.1.2019

• Finanzierung 
mittels Umsetzung des Koalitionsvertrages Kap. VII 4:  u.a. 
Erstattung von 9,7 Mrd. € p.a. an GKV der verauslagten 
versicherungsfremden Leistungen an ALG2-Empfänger aus dem 
Bundeshaushalt

• Verwendung 
freier Mittel aus dem Corona Konjunktur- und 
Wiederaufbauprogramm
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